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Zürich, 1903. XXIXJahrgang N?36. 5.September

Illustriertes him®ristiscb «satirisches Wochenblatt
Verlags-Eigentum von J. F. Boscovits.

Expedition : Waidmannstrasse 4.
Verantwortliche Redaktion:

Für den litterarischen Teil: Edwin Haaser.
Für den künstlerischen Teil: F. Boscovits.
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Der neueste Ohas in Basel
uf Basiloriens Straescnbabnen
Droht jetzt man traut den Hugcn niebt-
Zur Schich"-6nthaltung zu ermahnen
Dem Cabahsbau" ein Strafgericht!

Wer erstmals wird mit Schieb" betroffen,
Zwei fränklein Busse zahlt er bar,
Im Rückfall ist nichts mehr zu hoffen
Da droht ihm die 6ntlassung gar!

Der Scbaggi, frltz und auch der Chrtgel
Sie müssen vor die Direktion,
Dort streng mit einem Raebcnspicgc!
Geschiebt die Vieh-sieh-da-zion!"
Zwar Keinem macht sie grosse Sorgen
6r schluckt den Seb ick" mit Spott und Roh«
»Noch schnell vorher doch durch das (Borgen"
trägt Schlingbeschwerden er davon!

Cramangcstellte-Hutomatcn,
Die lenken künftig das Gefährt,
{Heil sicher gut man ist beraten,
Dass dann nicbt mehr g e s cb ï ch e t" werd '

Hucb Kondukteure wird man finden
In Zukunft ohne allen Chi c",
Und ihnen eher 's Maul verbinden,
Damit das Schicken" ganz missgtück'!

Der Nebelspalter" ungeladen
taucht seine spitze feder ein,
Mit Hllem, was er 6ueb kann raten
CQird Basel wohl zufrieden sein:

letzt, da man ganz will unterdrücken
Den Cabakskau" in Babylon
Und doch was baben muss zum Schicken":
Schicht" lieber gleich die Direktion!

Iüncn.1903. xxvc^sni-gsng ri?86. 6 Lspismbs»'

VsrslltvortUvds Ksà-Icvou:
k'ür äen litterarisetren Isil: ÜAvt» ^»i»»<sr.
<?0r äsn künstlsrisedsn là »«»««vtt«.

kiieuàrllensrei I.V. 8iàn <i LoviM.

^Ile ?osìâmìsr uncl Lnvuriailàlullgsir neumen Lestellunxen an. ?raà für 6ie Lsllv7öi2: l?ür s Ivlonà ?r. s. für
S Nonà ?r. S S«, kür RS Ivlonà ?r. 1«; für alls LtgAtöN à ^èvàsrà: tî « IVlonà ?r .7, sur tS Ivlonà t^r. î». S«.

lQ?erà per kleinAespalrene ?etit?eile: LàsÍ2 s« Os, àslàrlâ s« Lis. Reklamen per ?etit2eiìe A ?r.
^uftràl^e befördern alls ^Uvonosn-^iZSIltursv.

ver neueste (Zkas m Vasel.
uf kaslloriena 8trassenbaknen
Vrokt jet-t man trsut âen ^ugen nîekt
Zur »,8ekick"-Cntkaltung ?u ermaknen
Vem Habakskau" ein 8trafgerickt

Me? erstmals vîrâ mit 8 cl, ick" betroffen»
2vei ^rLnklein Susse -aklt e? bar»

Im «.llckfall ist nîckts mekr -u Kotten
Va ârokt ikm âie Entlassung gar!

Ver 8ckaggi, f^rit- unâ auck cler «Lkrîgel
8le müssen vor «lie Vîrektîon,
Vort streng mit einem Kackensplegel
Sesekiekt âîe »,Vîek-sîek-â»-2îonl"

Zvar keinem maekt sie grosse 8orgen
Cr sekluckt âen »»8ckîek" mit 8pott uncl k>okn

l^oek seknell vorker âoek âurek clas Morgen"
^r'agt 8eklîngb«s«kverâen er âavon!

^ramangestellte-IZutomaten,
Vie lenken KUnftig âas SefZkrt»
M«il sîener gut man ist beraten»
Vass âann nient mekr »»g e s ek i ck e t" verâ'

Auen konâukteure virâ man fînâen
In Zukunft okne allen >LK le",
îlnâ iknen eker s j>I»ul verbînâen»
Vamit âas ,»8ekicken" gan? missglUck'l

Ver Nebelspalter" ungelaâen
^auekt seine spitze feâer ein,
l>Iit Kllîem, vas er Cuek kann raten
Mirâ Sasel vokl zufrieâen sein:

letzt» â» man gan- vill unterâriîeken
Ven »»^»bakskau" in Sabvlon
îlnâ âoek vas Kaden muss sum ,»8 ek iek en":
8ebickt" lieber gleîek âîe Virektion!
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